
Wunschtraum

Das ist ein Wunschtraum

wie immer wäre es schön wenn er in Erfüllung ginge aber ich weiß das dies nicht geht.

Nun sind wir zwei Jahre zusammen, es ist ein Freitag wie jeder andere wir stehen auf gehen zur Arbeit die kleine in die 

Schule. Wenn wir nachhause kommen bringe ich die kleine zum reiten doch dieser Freitag ist was besonderes ich bringe sie 

nicht zum reiten ich gehe mit ihr zum Eisessen als wir da sind frage ich sie die fragen aller fragen „ sag mal was würdest du 

sagen wen ich die Mama frage ob sie mich heiraten will“ sie grinst mich nur an und nickt ich bin so glücklich nehme sie in den 

arm und sage „aber du darfst der Mama nichts sagen“ und gebe ihr einen Kuss auf die Stirn wo sie sofort mit dem Ärmel ihrer 

Jacke drüber streift und sagt „lass das“

wir fahren nach hause und tun so als wäre nichts gewesen. Eine Woche später habe ich alles geplant

und ich tue so als würde ich die kleine wieder zum reiten bringen, doch diesmal bitte ich dich auf mich zu warten, weil ich 

gleich wieder kommen würde.

Ich bringe die kleine raus ein Freund wartet schon alle wissen es nur du noch nicht, ich habe sie alle zu einem kleinen schloss 

eingeladen sie sollen es mitbekommen. Ich komme kurze zeit später wieder ich küsse dich und bitte dich mitzukommen, 

eigentlich hast du keine Lust darauf, aber du kommst mit.

Wir fahren eine gute halbe Stunde du fragst immer wieder wo soll es den hingehen, doch ich kann es dir nicht sagen. Endlich 

angekommen steigst du aus nur das schloss ist zu sehen keine Leute alles sieht leer aus ich bitte dich einen Moment zu warten 

und verschwinde im schloss, ich ziehe mich um

einen schwarzen Frack anziehen. Dann gebe ich das Zeichen das die Tore geöffnet werden du siehst all deine Freunde dein 

Eltern und dein kleine in einem weinroten Kleid. Nun komme ich aus der menge ich komme auf dich zu gehe auf die knie und 

frage dich willst du meine Frau werden, deine blicke voller tränen gehen zu deiner kleinen die nur zustimmend nickt mit einem 

so süßen lächeln wie es die Mutter hat. Du siehst zu mir runter und kannst nicht antworten aber du nickst. Ich stehe auf und küsse 

dich innig, alle kommen zu uns. Als erstes nehme ich deine kleine hoch, gebe ihr einen Kuss auf die Wange, alle freuen sich für 

uns und gratulieren. Es steigt eine große Verlobung Party die bis zum nächsten Morgen dauert, wir fahren zusammen nach Hause 

und gehen schlaffen. Ich sage dir wie sehr ich dich liebe und gebe dir einen guten Nacht Kuss.

Als ich am nächsten morgen aufwache bin ich wieder bei mir zu Hause und ich merke es war nur ein schöner Traum und was für 

einer.
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